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Juni - Langenhessen 

Juni - Hussitenumzug 

41 Gildenmitglieder beim Hussitenfest-
umzug ist eine großartige Leistung 



 

Die schwarze Zunft hat unsere Gilde vergangenes Wochenende in Benndorf würdig vertre-
ten. Wir haben nicht nur geböllert sondern auch mit den Modellkanonen scharf geschossen. 
Am Freitag gab es selbstgemachtes Spanferkel. Am Samstag sind wir mit der Mansfelder 

Bergmannsbahn, einer historischen Schmalspurbahn der Kupferschieferbergwerke gefahren.  
Diese Bahn kreuzte auch die Kanonenbahn, die von Berlin Charlottenburg bis in den Elsass 

reicht. Wir hat-
ten auf der 
MBB-Bahn drei 
Kanonen auf 
einem Platten-
wagen aufge-
stellt und haben 
mit denen an 
verschiedenen 
Haltepunkten 
vom Zug herun-
ter geschossen. 
Ebenso haben 
die Handböller-
schützen das 
Publikum be-
geistert.  
Eine gelungene 
Veranstaltung 
und wir Bernau-
er wa-
ren mit dabei. 

Juni - Benndorf 

Juni - Sommerfest und Eröffnung Bogenstand 



Nach dem gemeinsamen Abendessen ging es am Freitag gegen 
Mitternacht zur Ruhe. Der Samstag sollte ein langer Tag wer-
den.  
Vormittag haben wir uns alle - immerhin 21 Personen- an der Produktionsstätte der Firma Spreewald Rabe getroffen. Wir haben 
uns die Produktion, den Kräutergarten, die Logistik und den Versand angeschaut. Danach gab es noch einen Imagefilm, eine 
Gurkenkostprobe und ein Gastgeschenk. Nach der Besichtigung sind wir zu Privathafen Boblitz gelaufen bzw. gefahren. Wir 
wurden von einem freundlichen Boblitzer Fährmann empfangen und von selbigen durch die Fließe, die Hauptspree und den Um-
fluter geschoben. Durch das Museumsdorf Lehde ging es gemütlich bis zum Café Venedig. Dort wurden wir wunderbar und vor 
allem ohne große Wartezeiten versorgt. Es sollen sogar neue Fan‘s für Plinsen in verschiedenen Varianten gewonnen  wor-
den sein…. 
Nach 17:00 Uhr kamen wir wieder in Boblitzer Hafen und von dort ging es zu Abendbrot in den Boblitzer Hof. Rouladen, Rot-
kohl und Klöße bzw. Kartoffeln haben wir uns schmecken lassen. Nach dem Abendessen sind wir noch in das Schützenhaus der 
Boblitzer gegangen und haben den langen Tag gemütlich ausklingen lassen. 
Am Sonntag fand anlässlich des 35-jährigen Bestehens des Schützenverein ein großes Schüt-
zendes mit Festumzug und Kanonenböllern statt.                       Texte: Tino Tschersich  

Vom 24.7. bis 27.7. fand in Ueckermünde anlässlich der 59. Hafftage ein 
Kanonen-Biwak auf dem neuen Bollwerk statt. Unsere Schützengilde war 
mit acht Personen vertreten. Kulturelles Highlight war der Besuch des 
Militärhistorischen Museums in Eggesin.  
Das Wetter meinte es diesmal gut mit uns, es gab nur eine Stunde Regen. 
Neben diversen Böllerlagen über den Stadthafen haben wir ein polnisches 
Marineschiff mit Salut begrüßt. Ebenso waren wir bei der offiziellen Er-
öffnung der Hafftage durch den Bürgermeister dabei - wie es sich gehört 
mit Donner und Pulverdampf.  

Juli - Ueckermünde 

August - Boblitz 



Der Kontakt zur Schützengilde Fassberg kam über Manuela und Detlef Müller 
zustande, die dort eine Zweitmitgliedschaft haben und die für die Beteiligung ei-
ner Bernauer Delegation am Fassberger Schützenfest warben. Und wenn man im 
Hinterkopf hat, dass die SGi Fassberg auch nur um die 200 Mitglieder hat - von 

denen auch noch gut 70 Kinder und 
Jugendliche sind (um die Jugend-
gruppe kümmern sich 15 sogenannte 
Jugendcoaches) - ist ein Schützenfest 
mit Autoscooter, Rummelschießbude, 
Pizzawagen, mehreren Fress- und 
Getränkebuden und einer richtigen 
Bühne irgendwie unerwartet. Aber 
die Fassberger habens drauf! Neben 
uns Bernauern gab es noch eine pol-
nische Schützendelegation, die eben-
so großzügige Gastfreundschaft ge-
nießen konnte. 
Am frühen Freitagabend wurde das 
Schützenfest am Rathausplatz von der Bürgermeisterin eröffnet. Von dort ging der 
Festumzug durch die Gemeinde, vorbei an zwei Seniorenheimen (deren Einwohner 
den Umzug schon erwarteten und mit diversen Blumensträußen bedacht wurden) 
zum Festplatz auf dem Gildengelände. Dort schloss sich das Königsschießen in 
diversen Klassen mitsamt Bürgerkönigsschießen an. Danach „Feiern bis zum En-
de“… ;-) 
Samstagmorgen begann für die Gastdelegationen mit einem zünftigen Heidefrüh-
stück während einer mehrstündigen Fahrt mit zwei Planwagen durch die grüne 
Fassberger Umgebung. 

 

August - Fassberg 

Die SGi hat über Schützenjugend, Axtwerfen, Dart, Blasrohr, Böller, Bogen, Messerwerfen, Paint-
ball, Vorderlader und Schützenhunde 11 verschiedene Sparten. 

https://www.sg-fassberg.de/


Der Nachmittag begann mit einem „Kommers für jeder-
mann“ - also diverse Ess- und Trinkgelegenheiten - mit 

Übergabe des Bernauer Gastgeschenks durch unseren Vereinskönig 
Oliver Dehn und mit Proklamation des überraschend vielfältigen Königshauses (Bild unten). Einschließlich des Bürgerkönigs, 
den (ganz echt rein zufällig!) die Bürgermeisterin errang und die ein mal früher gegebenes Versprechen erfüllte, dann in den 
Verein einzutreten. Erster Adjutant (Ritter) wurde  unser Fahnenträger Detlef Müller, der zu diesem Zeitpunkt noch nicht ahnte, 
welche Rolle er am nächsten Tag spielen würde. Und auch dieser Tag endete mit Feiern bis zum Morgen... 

 

August - immer noch Fassberg 

kurze Pause während der Frühstücksfahrt - die Bernauer und die polnische Delegation mit weiteren Vereinsmitgliedern 

Der Fassberger Sportwart und Oliver im Gespräch 



 

Der Sonntag begann 
mit einem Bürgerfrüh-
stück in den Räumlich-
keiten der Fassberger 
Gilde. Die gut zehn 
Meter lange Tafel bog 
sich unter diversen 
Leckereien und es gab 
nicht nur Kaffee satt. 
Im Laufe des Vormit-
tags begann ein weite-
res Königsschießen - 
das Schießen um den 
Heidekönig. Als Tro-
phäe gibt es für diesen 

neben der Königsscheibe einen hochwertig gravierten Dolch als Seitenwaffe. 
An diesem Schießen dürfen alle Gastvereine teilnehmen, so sie denn 5 Schüt-
zen an den Start bringen konnten. Und wir konnten… :-)  Am Start: Andreas 
Bleich, Raddi, Ivo Walter, Oliver Dehn und Detlef Müller.  
Geschossen wurde mit dem KK-Gewehr aufgelegt. Die Scheiben wurden durch 
eine kunstvolle Mechanik - die ausgerechnet bei Detlef streikte, so dass er zwi-
schendurch den Stand wechseln musste - nur am Standende zum zielen aufge-
deckt. Drei Schuss mit einer fremden Waffe. Die 10 besten Schützen wurden 
nach vorn gerufen. Platz 5 Andreas Raddatz. Platz 3 Oliver Dehn. Und dann 
Platz 1, der Heidekönig. Eingeleitet vom Fassberger Sportwart mit den Worten 
„das ist der Hammer!“ Neuer Heidekönig - DETLEF MÜLLER für die Schüt-
zengilde 1418 zu Bernau. 
Da die Schützenscheibe traditionell vom Verein angebracht wird und Detlef das 
gerne am Vereinsheim unserer Gilde sehen möchte werden die Fassberger uns nächstes Jahr, wahrscheinlich zum Böllertreffen, 
besuchen. Es wäre schön wenn wir als Gilde Bernau die erfahrene Gastfreundschaft gleichwertig erwidern würden. 

August - und immer noch Fassberg  ;-) 



 

September - Bernauer Schützenfest 

Im kleinen Rahmen und mit Gästen aus Werneuchen und Ahrensfelde begingen wir unser diesjähriges Schützenfest. Neue 
Schützenkönigin ist Liane Scheel, die ihre Kette von der nunmehr alten Königin Manuela Müller entgegennahm. Neuer Schüt-
zenkönig ist Detlef Krause, der Oliver Dehn ablöst.  

September - Landesschützentag in Lübben 

Der diesjährige Landesschützentag in Lübben brachte 
einen Wechsel im Präsidium. Neu als Präsident gewählt 
wurde der bisherige 1.Vizepräsident Detlef Bode. Auf 
dessen Posten gewählt wurde Jens-Karsten Schmidt. 
Neue Landesdamenleiterin wurde Angela Piater. Die aus 
dem Amt scheidende Helga Schulz wurde zum Ehren-
mitglied ernannt, der ehemalig Präsident Dr. Gert-Dieter 
Andreas zum Ehrenpräsidenten. 
Die SGi 1418 zu Bernau war mit einer siebenköpfigen 
Delegation vertreten. Und apropos treten - spürbar viele 
Tritte brauchte es für den fast 3 Kilometer langen Weg, 
den der Schützenumzug vom  „Blauen Wunder“ bis zur 
Lübbener Schlossinsel zurücklegte, wo der Umzug im 
Rahmen des Spreewaldfestes begrüßt wurde. 



 

Der hier mit niedlichem Hut liegende 16jährige 
Jugendsportler der Gilde Richard Griesheim lässt 
gerade mit kräftigen Feuerstrahl und darauf folgen-
den dicken Qualmwolken einen Brocken Blei flie-
gen. Der traf natürlich auch ins gewählte Ziel! Und 
wenn jetzt jemand fragt: Ja darf der denn das??? 
 
Ja. Darf er. Im Auslandsjahr im Norden der USA. 
 

...am weitesten weg... 

Gold, Silber, Bronze ging bei den Landesmeisterschaften 
an unsere beiden Schülerinnen Mia Richtsteig und Liv 
Hendriok mit der Lichtpistole (und dem Trainer im Lie-
gendschießen), ebenfalls an die Junioren II Timo Müller, 
Fabian Gramckow und Maximilian Opatz im Liegend-
schießen samt Mannschaftsgold. 
 
Beide Mädchen nahmen im Mitte August an den Deut-
schen Meisterschaften im Lichtschießen in Frankfurt am 
Main teil. Liv hat bei Gewehr Platz 79 (von 148) mit 162 
Ringen, Mia hat Platz 59 mit 171Ringen erreicht. Bei 
Pistole hat Liv Platz 22 (von 41) mit 144 Ringen und 
Mia Platz 10 mit 157Ringen. Und ist damit bei ihrer 
ersten DM sicher ins erste Drittel des Teilnehmerfeldes 
gelangt. Dank gilt hier der SGi Biesenthal, die freundlicherweise ein Lichtgewehr für die DM an uns ausgeliehen haben. 

Bei ihrem ersten größeren Wettkampf beim IDE-Cup in Langelsheim bei 
Goslar konnte die 8jährige Elisabeth Gaissinski in der Klasse Schüler IV 
beim Auflageschießen mit Lichtgewehr als auch Lichtpistole gleich zwei-
mal das Podium bis zur Zahl 1 erklimmen. Und das mit „fremden“ Sport-
geräten, da unsere Versionen der Lichtgeräte für die dortige Meytonanlage 
nicht geeignet sind.  
Dieser  Wettkampf wurde von der Anschütz-GmbH gesponsort. Deren 
Chef, Jochen Anschütz, nahm die Siegerehrung persönlich vor. 

Bei einem Freundschaftswettkampf zwischen Kin-
dern der SGi Biesenthal und der SGi 1418 zu Ber-
nau gab es strahlende Gesichter. Mit Lichtgewehr 
und Lichtpistole komplett über alle Klassen im 
Auflageschießen kämpften die zehn 8 bis 11jähri-
gen mit 16 Starts um die besten Ergebnisse, wobei 
Bernau den Wettkampf dominierte. 



 

Deutsche Meisterschaften Kugel in München 
 

Mit Anke Knospe und Andreas Raddatz im Liegend-
schießen nahmen dieses Jahr relativ wenige Bernauer 
Sportler an der DM in Hochbrück bei München teil. Al-
lerdings hatten sich aus der Jugendgruppe auch drei 
Sportler mit Pistole oder Gewehr qualifiziert, die den 
Start aber aus verschiedenen Gründen absagten (zum 
Beispiel um in den USA mit Vorderlader zu schießen 
oder mit Flinte Enten zu jagen…       ) . 
Für Andreas lief es nach DM-Experimenten in den letz-
ten Jahren ausgesprochen gut. Mit 607,5 Ringen besser 
als zur Landesmeisterschaft (Ziel 1) reichte das Ergebnis 
dann für Platz 21 von 70 und damit für das erste Drittel 
des Teilnehmerfeldes (Ziel 2) der Herren IV, denn dafür 
gabs nach 27 Jahren mal wieder die begehrte DM-
Leistungsmedaille. 
 

Und auch Anke war (deutlich) besser als zur Landes-
meisterschaft. Immerhin 6 Ringe mehr brachten ein Er-
gebnis von 609,0 Ringen und damit Platz 16 von 40 
Teilnehmerinnen. Und genau dieses Verhältnis Platz zu 
Teilnehmerzahl verhinderte, dass Anke trotz eigentlich 
besserem Ringergebnis ebenfalls die Leistungsmedaille 
bekommen konnte. 
 

Mit Hannover und Dortmund stehen noch 2 weitere 
Deutsche Meisterschaften mit Bernauer Beteiligung be-
vor. 

Ziel im Visier – Erfolgreiches Sportjahr für die Großkalibergruppe der SGi 1418 zu Bernau  

KK Sportpistole Präzision (9.50) 

KK Pistole/Revolver 20/20 
(9.40) 

Bronzemedaille
Mannschaftswertung 

Silber 
Landesmeister-

schaften in Cottbus 

Großkaliber Kurzwaffe 20/20 (2.5X): 
o 
- Silber in 9mm 

- Landesmeister in .45ACP 
neuem Landesrekord 

o Silber in 9mm 
o 5. Platz in 9mm 
o 
- 
- 
- 



...bitte Beitragszahlungen auf folgendes Konto: 

Mitgliedsbeiträge  

Aufnahmegebühr normal 100,00 € 

Aufnahmegebühr Schüler-Jugend 40,00 € 

Beitrag           Normal Erwachsene 150,00 € 

Normal Schüler 37,00 € 

ermäßigt auf Antrag:    Ehepaare 236,00 € 

Rentner 120,00 € 

Arbeitslose, Schwerbehinderte 80,00 € 

Studenten, Azubis 70,00 € 

 

Manuela Krause am 01. 07. zum 60 sten 

Detlef Müller am 02. 07. zum 61 sten 

Wolfgang Becker am 05. 07. zum 74 sten 

Heike Tschersich am 08. 07. zum 63 sten 

Jeff Meyer am 12. 07. zum 60 sten 

Anke Knospe am 13. 07. zum 54 sten 

Thomas Fischer am 15. 07. zum 58 sten 

André Stahl am 21. 07. zum 54 sten 

Roland Wille am 24. 07. zum 60 sten 

Cornelia Hesse am 26. 07. zum 46 sten 

Erhard Berg am 26. 07. zum 75 sten 

Ines Bergmann am 28. 07. zum 57 sten 

Ivo Walter am 07. 08. zum 60 sten 

Theo Hoppe am 11. 08. zum 15 ten 

Holm Kastek am 12. 08. zum 60 sten 

Ian Stephan am 15. 08. zum 17 ten 

Kay Dietrich am 17. 08. zum 54 sten 

Steffen Heinig am 18. 08. zum 62 sten 

Oliver Loose am 20. 08. zum 37 sten 

Hans-Joachim Sischka am 22. 08. zum 84 sten 

René Ebhardt am 25. 08. zum 52 sten 

Mia-Celine Richtsteig am 28. 08. zum 12 ten 

Thomas Wolfram am 28. 08. zum 75 sten 

Wolfgang Dorow am 07. 09. zum 86 sten 

Günter Huß am 13. 09. zum 75 sten 

Marlèn Mischling am 14. 09. zum 45 sten 

Klaus Mlodochowski am 16. 09. zum 72 sten 

Rick Leimbach am 18. 09. zum 38 sten 

Karsten Mohns am 20. 09. zum 67 sten 

Paul Timm am 21. 09. zum 38 sten 

Petra Mohns am 21. 09. zum 66 sten 

Wilfried Bernhauser am 23. 09. zum 87 sten 

Guido Hettfleisch am 28. 09. zum 37 sten 

Martina-Beate Bleich am 29. 09. zum 56 sten 

Uwe Werth am 29. 09. zum 65 sten 

Philipp Hinz am 30. 09. zum 30 sten 

Dieter Pohl am 30. 09. zum 89 sten 

Ole Kreuzer am 01. 10. zum 29 sten 

Dominique Schröder am 02. 10. zum 39 sten 

Oliver Dehn am 04. 10. zum 55 sten 

Andreas Bleich am 06. 10. zum 57 sten 

Eric Zeidler am 08. 10. zum 26 sten 

Mirko Neumann am 10. 10. zum 64 sten 

Liv Aenna Hendriok am 11. 10. zum 12 ten 

Stefan Engelhardt am 11. 10. zum 72 sten 

Dirk Strauß am 13. 10. zum 57 sten 

Luca Julius Kastek am 14. 10. zum 27 sten 

Thomas Guschmann am 14. 10. zum 60 sten 

Uwe Döring am 16. 10. zum 59 sten 

Werner Last am 19. 10. zum 82 sten 

Uwe Börner am 02. 11. zum 80 sten 

Michael Klose am 06. 11. zum 74 sten 

Klaus Dobritz am 08. 11. zum 90 sten 

Thomas Wolff am 09. 11. zum 61 sten 

Ingo Bauer am 11. 11. zum 57 sten 

Ulrich Karnstedt am 12. 11. zum 73 sten 

Werald Kalähne am 17. 11. zum 79 sten 

Frank Seidlitz am 19. 11. zum 66 sten 

Wolf-Dieter Neumann am 28. 11. zum 73 sten 

Pokal der Deutschen Einheit 
am 07. und 09. Oktober in Bernau 
 

Lapua-Event KK-Disziplinen 
am 17.-19. Oktober in der Walther-Arena 
 

Frankfurter Gockel 
am 08. November (LG+LP) und 09. November 
(LGA+LPA) in FFO 
 

Lehrgang Waffensachkunde  
am 09./15./16. November in Bernau 
 

Offene Uckermärkische Meisterschaft 
am 29. + 30. November in Schwedt 
 

Kreisliga  LGA/LPA (Reihenfolge noch unklar!) 
am 13. und 14. Dezember in Werneuchen/Bernau 
 

Christmas-Cup Luft/Licht 
am 20./21. Dezember in Suhl 
 

Kreisliga 
am 11. + 18. + 24. + 25. Januar 
 

Walther-Cup Auflage 
am 13., 16. und 17. Januar in der Walther-Arena 
 

Jahreshauptversammlung 
am 07. März in Bernau 
 
 

Jahreswechselschließzeit 
24. Dezember bis 05. Januar 


